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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Christin Christ, Silke Seif und Richard Seelmaecker (CDU) 
vom 07.07.26 

Betr.: Welches Übertragungsrisiko besteht in Kitas für Affenpocken? 

Einleitung für die Fragen: 
Im Rahmen einer Begehung einer Hamburger Kindertagesstätte durch das  
zuständige Gesundheitsamt sollen umfangreiche Investitionen in den Aus
tausch von Garderobenmöbeln verlangt worden sein. Als Begründung wurde 
ein mögliches Übertragungsrisiko von Affenpocken (Mpox) über raue Holz
oberflächen angeführt. Da diese Begründung nach dem derzeitigen Stand der 
öffentlich zugänglichen wissenschaftlichen Erkenntnisse nicht ohne Weiteres 
nachvollziehbar erscheint, stellen sich Fragen zur fachlichen Grundlage, zur 
Verhältnismäßigkeit der Maßnahme und zur hamburgweiten Verwaltungs- 
praxis. 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

Frage 1: Auf welcher fachlichen oder wissenschaftlichen Grundlage stützen 
die Hamburger Gesundheitsämter die Annahme, dass von rauen 
Holzoberflächen in Kindertagesstätten ein relevantes Risiko einer 
Übertragung von Mpox ausgeht? 

Frage 2: Welche Vorgaben, Empfehlungen oder Dienstanweisungen bestehen 
für die Hamburger Gesundheitsämter hinsichtlich der Bewertung von 
Oberflächenmaterialien (insbesondere Holz) im Zusammenhang mit 
Mpox? 

Frage 3: Wie viele Anordnungen zum Austausch oder zur Erneuerung von  
Mobiliar oder Einrichtungsgegenständen in Kindertagesstätten wur
den seit dem Jahr 2022 jährlich unter Hinweis auf ein mögliches 
Mpox-Übertragungsrisiko erlassen? 

Frage 4: Welche milderen Maßnahmen (zum Beispiel Abschleifen, Versiegeln 
oder andere Oberflächenbehandlungen) werden von den Gesund
heitsämtern als ausreichend angesehen, bevor der vollständige Aus
tausch von Einrichtungsgegenständen verlangt wird? 

Frage 5: Wie bewertet der Senat beziehungsweise die zuständige Behörde 
das Risiko einer Übertragung von Mpox über gebrauchte Holzober
flächen nach dem aktuellen Stand der wissenschaftlichen Erkennt
nisse? 

Frage 6: Welche Empfehlungen oder Bewertungen des Bernhard-Nocht-Insi
tuts, Robert-Koch-Instituts oder anderer zuständiger Fachbehörden 
wurden dem Senat beziehungsweise den zuständigen Behörden bei 
der Beurteilung eines möglichen Übertragungsrisikos von Mpox über 
Holzoberflächen zugrunde gelegt? 
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